
Karlstetten

Heimatgemeinde für dich und mich!
 Aktuelle Informationen aus der Gemeinde Karlstetten im April 20232 / 2023

Wir wünschen Ihnen allen 
ein frohes Osterfest!

Ihr Team der 
Volkspartei Karlstetten



Die letzten Monate und Jahre waren geprägt von großen 
Herausforderungen: Krieg in Europa, Inflation, Energiekrise und 
Teuerung. Das gemeinsame Ziel der Bundesregierung und unseres 
Bundeskanzlers Karl Nehammer ist es, in einer Phase multipler Krisen 
den Österreicherinnen und Österreichern zu helfen. Die gute Nachricht: 
Das ist gelungen – und zwar mit Vorbildwirkung für die gesamte 
Europäische Union. Denn Österreichs Entlastungsmaßnahmen liegen 
mit einem Gesamtvolumen von 50 Milliarden Euro im europäischen 
Spitzenfeld. Die Bürgerinnen und Bürger haben in der Volkspartei 
einen verlässlichen Partner – wir setzen weiterhin die notwendigen 
Maßnahmen für Entlastung, den Erhalt von Arbeitsplätzen und einen 
wettbewerbsfähigen Wirtschafts- und Entwicklungsstandort. 

Regionalität steht so hoch im Kurs wie nie zuvor. Auch als Beitrag 
zur Krisenvorsorge soll der Selbstversorgungsgrad erhöht und die 
Versorgungssicherheit gestärkt werden. Allerdings war es für den 
Konsumenten noch nie so schwierig nachzukontrollieren, woher 
eigentlich unsere Lebensmittel kommen. Viele Siegel, Etiketten und 
Markenlabels zieren die Verpackungen unserer Lebensmittel. Oft 
muss man lange die Verpackung studieren, um zuordnen zu kön-
nen, woher dieses Lebensmittel wirklich kommt. Wurde es nur in 
Österreich verpackt und trägt schon deshalb die rot-weiß-rote Fahne, 
oder ist dessen Herkunft, Verarbeitung und Verpackung gänzlich in 
Österreich passiert, so wie beim AMA-Gütesiegel?
Die Herkunftskennzeichnung von Lebensmitteln ist wichtig für 
mehr Transparenz über den Ursprung von landwirtschaftlichen 
Erzeugnissen. Ein Schritt dazu ist die mit 1. September 2023 in 
Kraft tretende verpflichtende Herkunftskennzeichnung für Fleisch, 
Milch und Eiern in der Gemeinschaftsverpflegung. Die Verordnung 
umfasst sämtliche Betriebskantinen sowie auch die Ausspeisungen in 
Gesundheits- und Bildungseinrichtungen.

Entlastungen in vielen Bereichen, unter anderem 
•	 für unsere Familien
•	 für Pensionistinnen und Pensionisten
•	 für Pflegerinnen und Pfleger
•	 für unsere heimischen Unternehmen
•	 für unsere Jugendlichen
•	 für unsere heimischen Bäuerinnen und Bauern
•	 für unsere Gemeinden
Details finden Sie unter www.dievolkspartei.at/Entlastungswelle

Mit 1. Jänner 2023 wurde auch die schleichende Steuererhöhung, die 
Kalte Progression, abgeschafft. Konkret bedeutet das: mehr Lohn, 
aber nicht mehr Steuern. Darüber hinaus wurden unzählige weitere 
Maßnahmen gesetzt, wie beispielsweise: Die Stromkostenbremse, 
die Senkung der Erdgas- und der Elektrizitätsabgabe, die Erhöhung 
des Pendlerpauschales, und vieles mehr.

Liebe Karlstettnerinnen 
und Karlstettner!

Am 29. Jänner fand die 
Landtagswahl in Niederösterreich 
statt, bei der wir als Volkspartei 
39,9 % der Stimmen erreichen 
konnten. In Karlstetten waren es 
41,3 %, wofür ich mich an dieser 
Stelle für das Vertrauen herzlich 
bedanken darf. 

Doch der landesweite Verlust 
von 9,9 Prozent gegenüber dem  
Wahlergebnis von 2018 zeigt 
auch, dass einiges an Vertrauen 
in die Volkspartei wieder aufge-
baut werden muss. Dafür werden 
wir uns von der Gemeinde über 
die Abgeordneten im Bezirk bis 
hin zur Landesregierung weiter 
einsetzen.

Aktuelles zu den Projekte aus der 
Gemeinde, wie den Baufortschritt 
beim Gemeinschaftsprojekt 
oder die geplante Photovoltaik-
Anlage, bei der sich jede/r 
Gemeindebürger/in beteiligen 
kann, entnehmen Sie dem aktu-
ellen Gemeindeblatt.

In den nächsten Wochen und 
Monaten sind wieder zahlreiche 
Aktivitäten geplant. Einige davon 
finden Sie in dieser Ausgabe, 
wozu ich Sie bereits jetzt herzlich 
einladen darf.

Beim Bauernbund fand ein 
Generationenwechsel statt. Ich 
gratuliere unserem Gemeinderat 
Johannes Kaufmann zur Wahl 
als Obmann, wünsche ihm 
alles Gute und freue mich auf 
die Zusammenarbeit in der 
Gemeinde.

Abschließend wünsche ich 
Ihnen und Ihren Familien ruhi-
ge Feiertage und ein schönes 
Osterfest!

Ihre Gemeindeparteiobfrau 
Verena Schmidt

Entlastungswelle 2023

Stärkung regionaler Produkte

„Pflegescheck“ für Pflegebedürftige

Verhandlungen für Arbeitsübereinkommen

Die NÖ Kinderbetreuungsoffensive

Aktuelles aus dem LandAktuelles aus dem Bund

Nach dem Grundsatz „daheim 
vor stationär“ soll die Pflege in 
den eigenen vier Wänden mit 
einem neuen Pflegescheck kräf-
tig unterstützt werden. Hierfür 
stellt das Land Niederösterreich 
bis zu 47 Millionen Euro pro Jahr 
zur Verfügung.
Unter dem Nachweis, dass Pflege 
notwendig ist und im häuslichen 
Umfeld gut umgesetzt werden 
kann, sollen Pflegebedürftige 

1.000 Euro pro Jahr erhalten, um 
über das Pflegegeld hinaus noch 
zusätzliche Leistungen finanzie-
ren zu können. Begünstigt wer-
den Personen ab der Pflegegeld-
Stufe drei. Eine soziale Staffelung 
des Pflegeschecks soll aus-
gearbeitet werden. Von dieser 
Maßnahme des niederösterrei-
chischen Pflegeschecks sollen 
rund 47.000 Landsleuten profi-
tieren. 

Landeshauptfrau Mikl-Leitner: 
„Diese Regierung ist angetre-
ten, um rasch Maßnahmen zu 
setzen, die unseren Landsleuten 
helfen und Niederösterreich 
weiterbringen. Zusätzlich zum 
Pflegegeld wollen wir mit dem 
Pflegetausenders die Pflege 
zuhause unterstützen. Der 
Pflegescheck ist eine Maßnahme, 
die jenen hilft, die unsere Hilfe 
besonders dringend brauchen.“

Mit der Landtagswahl wurden 
neben den Landtagsmandaten 
auch die Sitze in der 
Landesregierung verteilt: 4 
Sitze für die Volkspartei, 3 für 
die FPÖ und 2 für die SPÖ. 
Unsere Landeshauptfrau setzte 
sich dafür ein, zuerst mit der dritt-
platzierten SPÖ, für eine mehr-
heitliche Zusammenarbeit in der 
Landesregierung, zu verhan-
deln. Diese Gespräche verliefen 
jedoch nicht auf Augenhöhe und 
spitzten sich mit über Medien 

ausgerichteten Forderungen 
und einer mittlerweile berühmt 
gewordenen Aussage von Herrn 
Hergovich so zu, dass keine 
Kompromissbereitschaft mehr 
erkennbar war und die Gespräche 
abgebrochen werden mussten. 

Um handlungsfähig zu sein 
und die Arbeit für das Land 
fortführen zu können, ist eine 
Zusammenarbeit mit einer weite-
ren Partei notwendig, und so wur-
den  die Gespräche mit der zweit-

platzierten FPÖ aufgenommen. 
Dabei konnte man sich in einem 
Arbeitsübereinkommen auf über 
200 inhaltliche Maßnahmen eini-
gen, wo natürlich beide Seiten 
Kompromisse eingehen muss-
ten, jedoch beide Parteien auch 
hinter dem Übereinkommen ste-
hen können, ohne das Budget zu 
überfordern.
Nun werden die Maßnahmen 
Schritt für Schritt umgesetzt, um 
unser Land weiterzubringen. 

„Niederösterreich soll zum Kinderösterreich 
und zum Familienösterreich werden!“
Um dieses Ziel zu erreichen, werden zusätzlich 
750 Millionen Euro im Bereich der Kinderbetreuung 
investiert werden.
„Wir wollen den Eltern eine Wahlfreiheit und zusätz-
liche Betreuungsmöglichkeiten anbieten. In welcher 
Intensität und ob sie dieses Angebot nutzen, liegt 
in der Entscheidung der Familien. Wir sind hier 
nicht Vormund, sondern Partner unserer Familien“, 
erklärt Landeshaupfrau Johanna Mikl-Leitner.

Die 5 Eckpunkte der NÖ Kinderbetreuungsoffensive:
1) Kindergarten ab 2 Jahren
Ab September 2024 können 
Kinder ab zwei Jahren in den 
Kindergarten gehen. Damit wird 
die Lücke zwischen Ende der 
Karenzzeit und dem Eintritt in 
den Kindergarten geschlossen.

2) Gratis Vormittags-
betreuungs-Angebote für alle 
Kinder unter 6 Jahren 

Bisher war der Vormittag 
im Kindergarten gratis. Ab 
September 2023 wird dies auch 
für Kleinkinder der Fall sein. 

3) Kleinere Gruppen und  
bessere Betreuung
Ab September 2024 wird eine 
intensivere und individuellere 
Betreuung der Kinder möglich.

4) Weniger Schließtage
Bisher gab es im Kindergarten 
im Sommer drei Wochen 
Schließzeit, ab diesem Sommer 
ist es nur mehr eine Woche.

5) Flächendeckendes, wohn-
ortnahes Betreuungsangebot
Je nach Bedarf sollen hier 
Gemeindekooperationen intensi-
viert werden.

Berechnen Sie mit dem Entlastungsrechner, 

wie viel Geld Ihnen nun mehr bleibt, unter: 

www.bmf.gv.at/entlastungsrechner



Der Jahresstart unseres  
„Treffpunkt Wirtschaft“ war 
von der heimischen Wirtschaft 
gut besucht. Mit konstruktiven 
Gesprächen und interessan-
ten Einblicken in die einzel-
nen Wirtschaftszweige von 
Karlstetten war es ein sehr kurz-
weiliger Abend. WB-Obmann 
Thomas Fessel freut sich schon 
auf das nächste Treffen, das für 
Mittwoch den 10. Mai um 19 Uhr 
beim Gasthaus Lind geplant ist.

Die Firma Buchriegler überzeugt seit 15 Jahren mit Zuverlässigkeit, 
Termintreue und hohen Qualitätsstandards.

Es wird ein umfangreiches Produktportfolio angeboten:
Energieholzernte, Holzschlägerung und -bringung, Erdbewegung, 
Freischneiden und Böschungsmulchen, Spezialbaumfällungen, Handel 
mit Holz und Maschinen

Zu den Kunden zählen Forstverwaltungen, Energieversorger, Land- 
und Forstwirte, Kommunen, Landes- und Bundesorganisationen, 
Privatkunden uvm. 

Derzeit wird der Regional-Laden von 40 Lieferanten mit ungefähr 950 verschiedenen Artikeln 
beliefert. Seit neuestem wird auch geräucherter Fisch vom Thorhof angeboten. 
„Wir bemühen uns immer ein breites Sortiment anbieten zu können. Nun können wir auch 
wieder die Produkte der Hoflieferanten anbieten. Wir freuen uns schon auf die kommen-
den Wochen, wo unser Sortiment an frischem Gemüse wieder größer wird“, zeigt sich der 
Verantwortliche Johannes Kaufmann erfreut.

Wir stellen vor ... 

Wir stellen vor ... 

Firma Buchriegler

Regional-Laden Karlstetten

Treffpunkt Wirtschaft

In jeder Ausgabe stellen wir einen regionalen Betrieb und/oder einen Direktvermarkter vor.

Buchriegler Multiservices GmbH
www.buchriegler.com

GF Martin Buchriegler

Tel.: 0664/ 7367 6011
Mail: office@buchriegler.com

Hinter den Gärten 6
3121 Karlstetten

Nach dem Rücktritt von Obmann 
Roman Marchhart wurde 
Johannes Kaufmann durch den 
Ortsbauernrat als neuer Obmann 
der Ortsgruppe bestätigt. 
Manfred Schmidt und Christof 
Schweitzer unterstützen in der 
Funktion als Stellvertreter. 
Johannes Kaufmann freut sich 

auf die neue Aufgabe und prä-
sentiert eine Neuerung: Ab 
sofort werden alle Jubilare vom 
Bauernbund eingeladen. Dazu 
werden zwei Termine jährlich 
festgelegt. Die Einladungen für 
den ersten Termin folgen im kom-
menden Monat.

Der diesjährige Bauernbund-
Ausflug führte nach OÖ. Zuerst 
konnte bei einer kurzen Führung 
ein guter Überblick über den Hafen 
Enns geschaffen werden. Danach 
wurde beim dort angesiedelten 
Mischwerk der Firma Fixkraft die 
Produktion besichtigt.

Zu Mittag gab es eine kleine Stärkung bei 
der Sonnberg Biofleisch GmbH. 

Dort wurde über die 
Schlachtung und 
Verarbeitung von 
Rindern informiert. 
Der Schlachthof 
ist Bio-zertifiziert 
und vermarktet 
seine Spezialitäten 
bis Wien. Den 
Ausklang fand 
der Ausflug beim 
Gasthaus Gramel 
in Pöchlarn.

Neuer Neuer 
Bauernbund-Bauernbund-
ObmannObmann

„Ich bin 25 Jahre alt. 
Nach der Hauptschule 
Karlstetten besuchte 
ich das FJ Wieselburg 
Abteilung Landwirtschaft. 
Nach Absolvierung der 
Matura bin ich direkt in 
die Landwirtschaft ein-
gestiegen. Seither liegt 
mein Schwerpunkt in der 
Direktvermarktung. Ich 
bin auch Ansprechpartner 
für den Regionalladen 
Karlstetten.“

Johannes Kaufmann

Neidlinger Straße 1
3121 Karlstetten

www.facebook.com/ 
regionalladen.karlstetten

BB-Ausflug führte heuer nach Enns



70. Geburtstag von Josef Gerstenmayer

70. Geburtstag von Alfred Beitl

70. Geburtstag von Josef Kraushofer

Wir gratulieren!
Die Volkspartei 

Karlstetten wünscht allen 
Jubilaren alles Gute und 
vor allem Gesundheit!
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Treffpunkt Wirtschaft

Gasthaus Lind
Mittwoch, 10. Mai 2023     ab 19 Uhr

Walking-Walking-
StreckeStrecke

RadstreckeRadstrecke

9. Fitness-Tag
der NÖ AAB Gemeindegruppe Karlstetten

18. Mai 2023 ab 8 Uhr
Start und Ziel: FF-Haus Karlstetten

SCHAU! SCHAU! 
GARTENTAGEGARTENTAGE

10. + 11. Juni

bei Fam. Schmidt mit dem Bauernbund Karlstetten

Christbaum-Abhol-Service
Bereits zum fünften Mal organi-
sierte die JVP Karlstetten heuer 
wieder das Christbaum-Abhol-
Service. Dabei wurden wieder 

280 Bäume im Gemeindegebiet 
von Karlstetten eingesammelt. 
Die JVP bedankt sich bei den 
Landwirten, die die Traktoren zur 

Verfügung stellten und bei der 
Nahwärmeanlage Karlstetten für 
die Übernahme und Verwertung 
der Christbäume. 

Einladung
zum traditionellen

Maibaumaufstellen
am SO, 30. April 2023 ab 18 Uhr 

beim Schloßplatz in Karlstetten

Musikalische Unterhaltung 

mit dem MV KarlstettenVerlosung des Maibaumes 

und weitere schöne Preise

Grillhenderl vom Holzkohlengrill im GH Lind



Sandkisten- 
     Befüllaktion
Heuer führt die Volkspartei  

Karlstetten wieder für alle  

Kinder im Gemeindegebiet  

von Karlstetten eine  

Sandkisten-Befüllaktion durch.

Sie erhalten für Ihre Sandkiste  

bis zu zwei Scheibtruhen Sand  

gratis zugestellt.

Anmeldung erforderlich!
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Samstag, den 15. April 2023, um einen  

koordinierten Ablauf dieser Aktion zu gewährleisten.

Einfach per SMS, WhatsApp, Mail oder Telefon anmelden unter:  
Verena Schmidt: 0664 / 143 88 85 oder verena.schmidt@vpnoe.at

Wir freuen uns, wenn die Aktion gut angenommen wird und wünschen  

unseren Kindern schon jetzt viel Freude beim Sandspielen!

Freitag, 21. April 
Samstag, 22. April 
GRATIS


